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Schulbrief  Nr. 2  
Schuljahr 2011/2012,  
Montag, 17. Oktober 2011 
 
 

Liebe Eltern, liebe 
Lehrerinnen  
und Lehrer,  
liebe Schülerinnen und 
Schüler,  
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
liebe Freunde und Förderer unserer Schule! 
 
Kunst spielt eine wichtige Rolle. Kreativität wird groß geschrieben. 
Kunstausstellung 2011 am Gymnasium Hochdahl 
Unsere große Kunstausstellung findet bei Eltern, Lehrerinnen und Lehrern, Schülerinnen und 
Schülern und bei den Gästen unserer Schule viel Anklang. Deshalb verlängern wir die 
Kunstausstellung bis zu den Herbstferien. Fast alle transportablen Kunstobjekte sind im 
Foyer, in der Aula und Mensa zu sehen: 
In der Ausstellung ist eine Auswahl an Schülerarbeiten zu sehen, die im letzten Schuljahr entstanden 
sind. Es sind Arbeiten von Schülern aus den fünften bis zum zwölften Jahrgang ausgestellt. 
Aus den fünften Klassen sind u.a. Monster (kontrastreiche Deckfarbenbilder) und Vulkanausbrüche 
(auch Deckfarbenbilder, mit der Aufgabe, nur aus den drei Grundfarben, die Farbtöne für die 
Vulkane zu Mischen) zu entdecken. In der Kunst-AG der Unterstufe entstand ein riesiges Monster 
aus Pappmachee, das durch den Kunstraum schwebt. Es fliegt scheinbar über die Traumstädte, die 
auch in dem fünften Jahrgang entstanden sind. Diese Städte bestehen z.T. aus altem „Hausmüll“, der 
farbig umgewandelt wurde.  

 

An alle 
Eltern, 
Schülerinnen und Schüler, 
Lehrerinnen und Lehrer, 
Mitarbeiter/-innen, 
Freunde und Förderer 
des Gymnasiums Hochdahl 
alle Ehemaligen und  
alle Leserinnen und Leser 



 
 
 

2 

Aus den Klassen des sechsten Jahrgangs sind Märchencomics (Leporellos), tätowierte Piraten 
(Deckfarbenmalerei, kombiniert mit Tuschezeichnungen) und Collagen (Porträts) ausgestellt. 
Aus dem achten und neunten Jahrgang sind verschiedene Auseinandersetzungen mit räumlichen 
Darstellungen z.B. Labyrinthe zu entdecken. 
Die Oberstufe 
präsentiert sich mit 
verschiedensten 
Möglichkeiten der 
künstlerischen 
Auseinandersetzungen. 
Im zehnten Jahrgang 
sind aus Holz gefertigte 
Totems vorgestellt. 
 
Im elften Jahrgang 
kann der Verlauf von 
ersten Sachzeichnungen 
über düstere 
Landschaften bis zu 
farbigen Landschaften 
verfolgt werden. 
Der zwölfte Jahrgang 
ist von schwimmenden Häusern bzw. Architekturmodellen, der Auseinandersetzung mit 
verschiedensten Mahnmalentwürfen und Popartfiguren (lebensgroß und aus Gipsbinden 
zusammengesetzt) vertreten.  
Das Foto (oben) zeigt die Künstler beim Foto-Shooting. 
 

Herzlichen Dank an alle 
Künstlerinnen und 
Künstler und an das 
Lehrerteam: 
(Foto: von links)  
Herr Alexander 
Nitsche, Frau Marieke 
Jaspers, Herr Walter 
Rabbe, Frau Katja 
Kloft und Frau Eva 
Lange von Au. 
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Inhalt: 
·  Kunstausstellung zeigt große Kreativität 
·  Schulpartnerschaft mit Ungarn 
·  Starke Teams:  SV-Team und Eltern-Team 
·  Förderverein informiert 
·  wichtige Erfahrungen: Bewerbungstraining i. 12. Jg. 
·  Schülerprojekt "Sozial genial" ausgezeichnet 
·  Kooperationspartner Stadtbücherei informiert  

  über BIBnet Onleihe 
·  unsere neuen Mentoren für den 5. Jg. 
·  Klassenraum-Verschönerung 
·  Workshop „Lernen lernen“ 
·  Arbeitsgemeinschaften im Schuljahr 2011/2012 
·  Kurzmitteilungen 

- Herzlichen Dank an Frau Schöpfner 
- unsere Abitur-Ergebnisse liegen über dem  
     NRW-Landesdurchschnitt 
- ökumenischer Gottesdienst am Fr., 21.10.2011 
- Tag der offenen Tür am Sa., 19.11.2011 
- "10 liest": Leseprojekt i. 10. Jg. 
- Qualitätsanalyse 
- Schulentwicklungsplan der Stadt Erkrath 
- Fußballmannschaft erfolgreich 
- Informatik: Roboter Wettbewerb 2011 
- Termine etc. 

 

 
Ein tolles Dschungel-
Erlebnisbild: Anais 
Dahl, Schülerin des 11. 
Jahrgangs, gestaltet seit 
ein paar Monaten das 
Wandbild im Treppenflur 
am Haupteingang unserer 
Schule. 
Anais malt das Wandbild 
nach eigenen Entwürfen 
und Ideen. Auch ihr Bild 
ist Teil unserer großen 
Kunstausstellung. 
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Schulpartnerschaft mit Ungarn 
Über den Besuch unserer Gäste aus Ungarn haben wir uns sehr gefreut. Der Schüleraustausch 
mit dem Gymnasium Krúdy Gyula Gimnázium in Nyiregyháza besteht bereits 22 Jahre. 
Unsere Gäste aus Ungarn haben sich auch in diesem Jahr bei uns sehr wohl gefühlt.  
Es waren ereignisreiche und erfreuliche Tage, die die Schülerinnen und Schüler miteinander 
verbrachten. Nach dem Kennenlernen in den Familien mit Spieleabenden und Altstadtbummel 
schloss sich ein abwechselungsreiches Programm an, das alle gemeinsam nach Düsseldorf, 
Wuppertal, Köln und Aachen führte, um dort Geschichte, Kunst und Kultur zu erforschen. 

 
Für unseren Schulbrief verfassten die beiden Lehrerinnen Frau Edit Bereczki und Frau Edit 
Debròczki folgende Zeilen verbunden mit herzlichen Grüßen: 
A magyarok szèp èlmènyei Nèmetovszàgban 
Azalatt a tiz nap alatt, amit ebben a csadàlatos ovszàgban töltöttünk, gazàn kitünöen èreztük magunkat. 
Diàkjaink bepillantàst nyerhettek a nèmet csalàdok mindennapjaiba, ahol szivèlyes fagadtatàsban rèszesültek. 
Nemcsak idegennyelvi ismereteiket bövithettèk, hanem kulturàlis es törtènelmi, vabamint ovszàgismereti 
tapasztalatokat is szerezhettek. Sok ùi baràtsàg is szövödött, melyet a jövöben remèlhetöleg tovàbb àpalmak 
majd diàkjaink. 

Übersetzung: Schöne Erlebnisse der Ungarn in 
Deutschland 
Während unseres zehntägigen Aufenthalts in 
diesem wunderschönen Land, haben wir uns 
wirklich ausgezeichnet gefühlt. Unsere 
Schülerinnen und Schüler konnten einen Einblick 
in den Alltag der deutschen Familien bekommen 
und sie fühlten sich herzlich empfangen. Sie haben 
nicht nur ihre Fremdsprachenkenntnisse erweitert, 
sondern sie haben neben kulturellen und 
historischen auch landeskundliche Erfahrungen 
gesammelt. Viele neue Freundschaften sind 
entstanden, die hoffentlich auch in der Zukunft 

weiter gepflegt werden. 
 
Wir danken Herrn Behrens und Herrn Raue für die hervorragende Planung und Organisation der 
Schulpartnerschaft mit Ungarn und für die ausgezeichnete Betreuung unserer Gäste. 
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Unser starkes SV-Team 
 

 
(von links) Asal Kosari 11. Jg., Jonas Krabs 12. Jg., Janina Karl 12. Jg. und  

Marie-Theres Gröne 13. Jg. 
 

Unser starkes Eltern-Team 

 
(von links) Frau Katharina Rhein, Frau Gabi Katzenburg, Herr Stefan Krabs. 
Frau Katzenburg wurde einstimmig zur Vorsitzenden unserer Schulpflegschaft gewählt. Frau 
Rhein und Herr Krabs sind die beiden Stellvertreter. Wir gratulieren und freuen uns auf gute 
Zusammenarbeit. 
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Wir danken herzlich 
... für zwei großzügige Spenden an unseren Förderverein 
von zwei Spendern. Durch diese Spenden werden weitere 
Projekte an unserer Schule ermöglicht. Herzlichen Dank. 
 
 
 



 
 
 

8 

Bewerbungstraining am Gymnasium Hochdahl 
 
Zum dritten Mal fand in diesem Jahr für die Jahrgangsstufe 12 ein Bewerbungstraining statt. 
Dank der Unterstützung unserer Partner aus verschiedenen Bereichen, war es wieder möglich, 
dass sich unsere Schülerinnen und Schüler über die Anforderungen einer Bewerbung und die 
Vorgehensweise in Bewerbungsgesprächen bei Menschen aus der Praxis informieren. Ein tolles 
Angebot, das von unseren Schülerinnen und Schülern mit großem Interesse wahrgenommen 
wurde. 
Wir möchten uns bei unseren Kooperationspartner ganz herzlich für Ihre Unterstützung bedanken 
und hoffen auf weiterhin gute Zusammenarbeit. 
Herzlichen Dank an 
 Herrn Kleinschnitger von der AOK 
 Herrn Böhm von der Raiffeisenbank Erkrath 
 Herrn Schäfers von der Akademie für Unternehmensmanagement 
 Frau Rausch und Frau Meier von Grundfos 
 Frau Harms von der Fachhochschule der Wirtschaft in Mettmann (FHDW). 
 
Beispiel: Impressionen vom Bewerbungstraining bei Grundfos am 21.07.2011 

„Wir sind bei Grundfos so nett begrüßt und aufgenommen 
worden – es gab sogar Getränke und Obst.“ Ein gelungener 
erster Eindruck, den Grundfos auf die 16 Schülerinnen und 
Schüler der Jahrgangsstufe 12 gemacht hat. Von dem Thema 
„erster Eindruck“ sollten die Schülerinnen und Schüler noch 
einiges hören im Laufe des Vormittags. 
Zuerst stellte sich unser Gastgeber, die Firma Grundfos, vor.  
Anschließend erarbeiteten die Schülerinnen und Schüler in 
Kleingruppen mögliche Interviewfragen und nahmen damit 
die Perspektive eines Unternehmens auf ein 

Vorstellungsgespräch ein. Auf diese Weise konnten sie sich damit auseinandersetzen, was in den 
nächsten Monaten auf sie zu kommen kann.  
Parallel zu dieser Gruppenarbeit erhielten die Schülerinnen 
und Schüler des 12. Jahrgangs in Einzelgesprächen ein 
individuelles Feedback zu ihrer Bewerbung, die sie  zwei 
Wochen zuvor bei der Firma Grundfos eingereicht hatten.  
„Es ist toll, dass ich erfahren habe, welche Fehler ich in 
meinen Bewerbungsunterlagen hatte. Das kann ich jetzt 
beheben. Toll, dass sich Frau Meier und Frau Rausch soviel 
Zeit für jeden einzelnen Schüler genommen haben,“ so eine 
Schülerin. 
In einem Vortrag präsentierte Frau Rausch im Anschluss an 
die Einzelgespräche und die Präsentation  der Ergebnisse ausführlich, welche Bereiche in einem 
Vorstellungsgespräch tangiert werden und vor allem, auf welche Arten von Fragen man vorbereitet 

sein sollte. Hierbei gab Frau Rausch unseren Schüler 
wichtige Tipps, Hinweise und stellte einige „No-Goes“ vor. 
Im Anschluss an diesen Teil des Trainings meinte Natalie 
Meisen: „Vorher wusste ich nicht, was auf mich zukommt. 
Jetzt habe ich das Gefühl, dass diese Lücken gefüllt sind. Es 
nimmt einem ein bisschen die Angst.“ 
Allen Schüler wurde bei dieser Präsentation deutlich, dass sie 
um eine intensive Vorbereitung auf ein Bewerbungsgespräch 
nicht herumkommen. Recherchen zum Unternehmen, 
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Informationen über den angestrebten Beruf, aber auch eine gezielte Selbstanalyse sind unerlässliche 
Elemente, um ein Bewerbungsgespräch erfolgreich meistern zu können. „Das Training war richtig 
gut gemacht. Jetzt weiß man, worauf man sich vorbereiten muss. Dass man vor einem solchen 
Gespräch über sich selbst und seine Interessen genau nachdenken muss.“ 
Dass eine Bewerbung auch eine „Werbung für sich selbst“ ist und gerade auch der erste Eindruck 
viele Fettnäpfchen bietet, wurde von den beiden Referentinnen hervorgehoben. „Es ist total 
interessant, auf welche Details man achten muss – was alles mit dem ersten Eindruck 
zusammenhängt“, war die Meinung einer Schülerin. 
Als Bonbon konnten zwei Schüler freiwillig in einem simulierten Bewerbungsgespräch das zuvor 

Erlernte anwenden. Dazu meint Jan Bandowski: „Ich 
finde, dieses Training bringt sehr viel – es wird einem 
die Aufregung vor dem ersten Bewerbungsgespräch 
genommen. Ein besseres Bewerbungstraining kann ich 
mir nicht vorstellen.“  
Am Ende des Vormittags hatten alle das Gefühl, dass es 
sich um eine tolle Veranstaltung war, die im nächsten 
Jahr unbedingt wieder stattfinden soll. Ohne das tolle 
Team von Grundfos wäre dies nicht möglich gewesen. 
Allerdings auch nicht ohne diese tolle und engagierte 
Gruppe junger Menschen, die dem Thema Interesse 
entgegen brachten und sich auf die Situation einließen. 

Ganz herzlichen Dank an die Firma Grundfos und besonders an Frau Meier und Frau Rausch für 
einen eindrücklichen Vormittag. Und ganz herzlichen Dank an alle Kooperationspartner für das 
gelungene Bewerbungstraining. 
Meike Hartmann, Koordinatorin des Bewerbungstrainings 
 

Schülerprojekt "Sozial Genial" ausgezeichnet 

 
Für die ehrenamtliche und engagierte Arbeit im Altenheim Haus Bavier wurden die 
Schülerinnen und Schüler unser SV von der Raiffeisenbank in Hochdahl ausgezeichnet. Herr 
Böhm (Foto recht) übergab einen Scheck an das SV-Team unserer Schule. Wir danken Frau 
Andrea Lorenz und Herrn Jürgen Trostorf für die sehr gute Betreuung unserer Schülerinnen 
und Schüler bei diesem außergewöhnlichen "Sozial genial"-Projekt. 
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Die BIBNET-Onleihe der Stadtbücherei:  
jederzeit Hörbücher, E-Books und mehr downloaden 
 
Brennt das Referat auf den Nägeln? 
Probleme mit Computer oder 
Digitalkamera? Hier hilft ein 
Fachbuch zum Nachschlagen oder ein 
Hörbuch zur Entspannung. Dies und 
mehr finden Sie auch außerhalb der 
Öffnungszeiten der Stadtbücherei in 
der BIBNET-Onleihe. Auf 
http://www.bibnet.de/onleihe gibt es 
rund um die Uhr Bücher, 
Zeitschriften, Hörbücher, Musik und 
Videos. 
  
Das Themenspektrum ist breit gefächert, 
neben Ratgebern zu Ausbildung, 
Computer, Gesundheit, Kunst, Politik, Sport und vielem mehr sind Genres wie Krimi und Fantasy 
ebenso vertreten wie Lyrik. 
 
Speziell auf Lehrer und Schüler ausgerichtet ist der Verlag „School Scout“: Er bietet Schülerhilfen 
und Materialien, allgemein für Vorbereitungen auf Prüfungen oder zu speziellen Themen wie 
Nationalsozialismus, Filmanalyse oder Fußball. 
 
Außer einem gültigen Leserausweis der Stadtbücherei Erkrath wird nur ein Internetzugang sowie 
Standardsoftware benötigt: ein Browser wie Internet Explorer oder Firefox, für Bücher den Acrobat 
Reader und für Audio- und Videodateien den Windows Media Player. 
 
Die Handhabung ist so einfach wie in einem Online-Shop: Man stöbert im Angebot oder sucht 
gezielt nach Titeln und wenn man etwas Interessantes gefunden hat, klickt man es an und legt es in 
den virtuellen Bibliothekskorb. Anschließend kann man den Bibliothekskorb mit der Eingabe der 
Benutzerdaten ausleihen und die Titel auf der Festplatte speichern. 
Mahngebühren fallen nicht an: Medien müssen nicht zurückgegeben werden, sondern können nach 
Ablauf der Leihfrist von der Festplatte gelöscht werden. (Diese können bei Bedarf natürlich erneut 
ausgeliehen und heruntergeladen werden.) 
Sollten alle Exemplare eines Titels gerade ausgeliehen sein, kann die kostenlose Vormerkfunktion 
genutzt werden: Wenn die Datei wieder verfügbar ist, wird eine E-Mail versendet und man hat zwei 
Tage Zeit, den Titel auszuleihen. 
 
Weiterführende Informationen gibt es unter http://www.bibnet.de/onleihe, in der Stadtbücherei im 
Bürgerhaus bzw. im Kaiserhof oder auf unserer Homepage http://www.erkrath.de/stadtbuecherei. 
 
Gerne beantworten wir Fragen auch vor Ort in der Bücherei oder per E-Mail an 
stadtbuecherei@erkrath.de. 
 
Ihre und Eure Stadtbücherei Erkrath 
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Unseren MENTORINNEN / MENTOREN  
wünschen wir im Schuljahr 2011 / 2012  
alles Gute, viel Glück und Erfolg.  
Wir freuen uns auf die Unterstützung  
unserer "Neuen" im 5. Jahrgang 
 
5a Klassenlehrerin Frau Perdikouli 
Jonas Berthold 
Hannah Fleischmann 
Miriam Schmidt 
Franziska Stobe 
Larissa Willing 
Lara Wimmers 
 

5b Klassenlehrer Herr Muth 
Migena Alija 
Frederik Hennes 
Alexander Kleist 
Jennifer Machura 
Tobias Sigmund 
Max Wu 
 

5c Klassenlehrerin Frau Hitzges 
Lara Behrmann 
Carolin Classen 
Sonja Händler 
Franziska Kosman 
Isabelle Hüser 
Lena Stockhausen 
 

5d Klassenlehrer Herr Raue 
Paul Goerke 
Yasim Grauduszus 
Jamila Knothe 
Johanna Quast  
Sophie Siefen 
Julia Stieber 

Wir danken Frau Herrmann-Groß für die Ausbildung,  
Aufgabenverteilung und Einweisung der Mentoren. 
 
 

Verschönerung der Klassenräume 

 
  
Einen frischen neuen Anstrich erhielten die Klassenräume der Klassen von  
Frau Dr. Linden (Klasse 8a) und Frau Molitor (6e). Eltern, Lehrerinnen und Schülerinnen und Schüler 

waren ein tatkräftiges Team. Wir danken für die Initiative. 
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Der Workshop wird von Frau Merieke Jaspers geleitet.  
Noch sind einige Plätze frei. Anmeldungen bitte direkt an Frau Jaspers. 
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Unsere Arbeitsgemeinschaften im 1. Halbjahr 2011 / 2012 
WAS? FÜR WEN? WO? WANN? 

Sanitätsdienst (Fortgeschrittene) 
Herr Behrens / Herr Stahmer 

Jgst. 10 - 13 Sanitätsraum Do. 13.40 – 15.00, 14-
tgl.   

Sanitätsdienst (Neueinsteiger) 
Herr Behrens / Herr Stahmer 

Jgst. 9   Sanitätsraum n. V.; Anmeldung bei 
Herrn Behrens,  
Herrn Stahmer 

Orchester Herr Nitsche Jgst. 5 - 13 Aula Fr. 14.30 – 16.00, 14-
tgl. und n. V.   

Streicher-AG Herr Nitsche Jgst. 7 Aula Do. 13.45 – 14.45 

Chor Frau Terschüren / Herr Corke Jgst. 5 Aula Fr. 7. Std. 

Chor Herr Corke Jgst. 6 107 Fr. 7. Std. 

Song Group Herr Stahmer u. a. Jgst. 7 – 13 Aula  Mi. 13.35 – 15.00 

Big Band Herr Stephan Jgst. 6 - 13 n. V. n. V. 

Junior Big Band Herr Corke Jgst. 6 - 13 Aula Mi 18.00 – 19.30 

Kunst AG Herr Rabbe Jgst. 9 – 13  537 n. V. 

Volleyball Herr Trostorf Jgst. 5 - 13 TUH 1 Do. 16.45 – 18.15  

Fußball Herr Muth Jgst. 5 – 13  Halle / Platz Di. 13.30 – 14.30 

Flag-Football Frau Lorenz Jgst. 5 - 13  Halle / Platz  Di. 13.30 – 15.10  

Latein – AG / Bundeswettbewerb 
Fremdsprachen Herr Becker-Lavanoux 

Jgst. 9 Bücherei Di. 13.30 – 14.15 

DELF Französisch AG Frau Behr Jgst. 7 - 13 515 Di. 7. Std. 

AG English Conversation Herr Corke Sek. II 407 Di. 7. Std. 

Workshop „Lernen lernen“  
Frau Jaspers 

Sek. II n.V. n.V. 

Leseclub "10 liest" Herr Kleingrothe 10. Jg. n.V. n.V. 

Rechtskunde-AG 1 Herr Zweigle Jgst. 10 401 Mo. 15.00 – 16.30 

Rechtskunde-AG 2 Herr Wacker Jgst. 10 419 Do.  13.30 – 15.00 

Schulzeitung Herr Schams 
 

Jgst. 5 – 13  Bücherei n. V., Anmeldung bei 
Herrn Schams 

AG - Bundeswettbewerb Informatik  
Herr Herrmann 

Jgst. 8 - 13 438 Di. 7. Std.   

LEGO-Roboter-Infomatik Herr Sok Ab Jgst. 5 427 Fr. 13.30 – 15.00  

Mathematik-AG  Frau Dornhöfer u. a. Jgst. 6 - 10 n. V. n. V.  

AG Informatik – Neandertal-Navi  
Frau Dyllong  Herr Sok 

Jgst. 8 – 13 427 Mi. 7. Std. 

Technik - AG Herr Wolfgang Böhner 
Anmeldung unter WuMBoe@web.de 

S II n. V.  n. V.  Anmeldung 
bitte im Sekretariat 

Weitere Arbeitsgemeinschaften sind in Planung. 
Zusammenstellung und Koordination der AG-Liste von Herrn Peter Linden. 
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Kurzmitteilungen  
 

Herzlichen Dank  
Wir danken Frau Christine Schöpfner, unserer 
ehemaligen Vorsitzenden der Elternpflegschaft, 
für die langjährige engagierte und ausgezeichnete 
Arbeit in unserer Schule. Wir danken herzlich.  
Wir haben Frau Schöpfner am Ende des letzten 
Schuljahres verabschiedet. Vgl. Schulbrief Nr. 23. 
Frau Schöpfner wird uns weiter im Vorstand unseres 
Fördervereins erhalten bleiben. Wir danken herzlich und 
wünschen ihr weiterhin alles Gute. 
 
Ergebnisse des Zentralabiturs 2009 - 2011 
Die Ergebnisse des Zentralabiturs an unserer Schule sind sehr 

erfreulich. Unsere Schule liegt bei den Abiturdurchschnittsnoten in den Jahren 
2009 bis 2011 stets über dem Landesdurchschnitt, d.h. die Ergebnisse unserer 
Abiturientinnen und Abiturienten sind besser als der jeweilige 
Landesdurchschnitt. Das Schulministerium NRW hat die Zahlen veröffentlicht. 
In den Mitwirkungsgremien werden wir die Ergebnisse vorstellen. 
 
10 liest – und zwar das, was sie will!  

Ab Mitte Oktober tut sich etwas in unserer Schulbücherei. Der ganz 
neu ins Leben gerufene Leseclub „10 liest“, bestehend aus 
lesebegeisterten Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufe 10 und 
Herrn Kleingrothe, wird sich regelmäßig im oberen Bereich der 
Bücherei treffen und in ungezwungener Atmosphäre den Austausch 
über geliebte und ungeliebte, spannende, traurige, persönlich wichtige, 
ungewöhnliche und in jedem Fall interessante Texte pflegen.  

„10 liest“ wird an dieser Stelle regelmäßig über Ideen und Aktionen informieren.  
 

Die Robocom 2011  
An der Fachhochschule Gelsenkirchen fand wie jedes 
Jahr die Robocom 2011 statt. Die Robocom ist ein 
Roboter-Wettbewerb bei dem es darum geht einen 
NXT-Roboter zu konstruieren und zu 
programmieren. 
Insgesamt nahmen 20 Teams aus ganz NRW an dem 
Wettbewerb teil. Dieses Jahr war zum ersten Mal auch 
ein Team – die Robosoks - vom Gymnasium Hochdahl 
dabei. Das Team bestand aus vier Schülern, Johannes 
Stamm, Yannic Ackermann, Markus Thomanek und 
Tim Heyer und wurde von Herrn Sok betreut.. Einen 
Bericht über das Team der Robosocs lesen Sie in der 
nächsten Ausgabe der Schulzeitung "Hochdahl Journal". 



 
 
 

15 

Schulentwicklungsplan 2011-2021 der Stadt Erkrath 
Der vom Rat der Stadt Erkrath beauftragte Gutachter Dr. Garbe Consult hat den 
Schulentwicklungsplan 2011-2021 der Stadt Erkrath vorgelegt. 
Der Gutachter kommt bei unserer Schule hinsichtlich der zukünftigen Schülerzahlen zu folgendem 
erfreulichen Fazit, über das wir bereits in den Mitwirkungsgremien gesprochen hatten: „Im 
Prognosezeitraum (bis 2021) sinken die Schülerzahlen nur leicht ab; das Gymnasium Hochdahl 
erreicht eine stabile Größe mit der Tendenz zur Vierzügigkeit.“ 
Weiterhin stellt der Gutachter fest: „Aus schulrechtlicher Sicht sind für das Gymnasium Hochdahl 
keine Maßnahmen zu treffen. Im gesamten Planungszeitraum (2011-2021) liegt die Schule innerhalb 
der nach Schulgesetz erforderlichen Mindestgröße.“ Für unsere Schule wird klar und deutlich der 
Fortbestand mit Tendenz zur Vierzügigkeit festgestellt. Wir werden uns - nach den entsprechenden 
Informationen und Gesprächen in den Mitwirkungsgremien - in unserer Schulkonferenz am 
Donnerstag, 20. Oktober 2011, 19.00 Uhr, mit dem Schulentwicklungsplan beschäftigen und dem 
Schulausschuss ggf. ein Votum unserer Schule übermitteln. 
 

Einladung zum Informationsabend „Auslandsaufenthalt“ 
Was muss bei einem Auslandsaufenthalt während der Schulzeit bedacht 
werden? Wie lange sollte ein Auslandsaufenthalt dauern? Wie hoch sind die 
Kosten? Zu einem Informationsabend laden wir alle interessierten Eltern und 
Schülerinnen und Schüler des 8./9. und 10. Jahrgangs ein: 
 Dienstag, 15. November 2011, 19.30 Uhr, Aula. 
Über die verschiedenen Möglichkeiten und die zu beachtenden Rahmenbedingungen des 
Auslandsaufenthaltes werden wir informieren. Unser Oberstufenkoordinator Herr Helmut 
Reichenbächer und der Organisator des Auslandsaufenthaltes Herr Klaus Grunendahl sowie zwei 
Vertreterinnen von Austauschorganisationen werden informieren. Einige Schülerinnen und Schüler 
werden über ihre Auslandserfahrungen berichten. 
 

Die nächste Schulkonferenz 
… findet am Donnerstag, 20. Oktober 2011, 19.00 Uhr in unserer Mensa statt. 
 

Tag der offenen Tür am Sa., 19. November 2011, 10.00 – 13.00 Uhr 
Zum Tag der offenen Tür laden wir alle Grundschuleltern und deren Kinder herzlich ein. 
Wir freuen uns, den Eltern und Kindern einen Einblick in die Vielfalt unseres Schullebens 
geben zu können.  
Nach einer kurzen Begrüßung und Information in der Aula haben die Eltern und Kinder Gelegenheit, 
den Unterricht an unserer Schule mitzuerleben, Fachräume und Sammlungen zu besichtigen, viele 
Dinge selbst auszuprobieren oder bei Unterrichtsprojekten zuzuschauen. Unsere Gäste können sich 
einen Überblick über unser Ganztagskonzept, vielfältige Aktivitäten und Schwerpunkte verschaffen, 
an Führungen durch die Schule teilnehmen und unser breit gefächertes Angebot an 
Arbeitsgemeinschaften kennen lernen. 
Bei Kaffee und Kuchen sind unsere Eltern herzlich zu Gesprächen mit Lehrerinnen und Lehrern, der 
Schulpflegschaft, Schülerinnen und Schülern und den Mitgliedern der Schulleitung eingeladen. 
 

Qualitätsanalyse 
Unsere Schule nimmt an der Qualitätsanalyse des Schulministeriums und der 
Bezirksregierung Düsseldorf teil. Am Dienstag, 29. November 2011, stellt das 
Qualitätsteam den genauen Ablauf der Qualitätsprüfung dar. Das Kollegium 
sowie die Vertreter der Eltern- und Schülerschaft sind zu dieser Information 
eingeladen. Die genaue Qualitätsanalyse erfolgt im Zeitraum 16.-19.1.2012. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.schulministerium.nrw.de. 
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Der ökumenische Gottesdienst 
... für die Klassen 5 und 6 findet am Freitag, 21. Oktober 2011, in der 1. Stunde,  
8.00-8.45 Uhr, im Paul-Schneider-Haus statt. 
 

Oberstufen-Fußballer stehen in der Finalrunde 
Bei den Schulkreismeisterschaften haben die Oberstufen-Fußballer die Vorrunde gemeistert. 
Mit einem 3-0 gegen das Bonhoeffer-Gymnasium (alle Tore durch Jan Wester) wurde erfolgreich 
Revanche für die letzte Saison genommen. Unsere Jungs stehen nun in der Finalrunde, die am  
8. November in Velbert ausgetragen wird. Wir gratulieren den erfolgreichen Spielern Tobias 
Sondermann, Jan Dafeld, Tim Rothes, Benedikt Brusberg, Dominik Hafner, Nico Jessen, 
Marcel Krieg, Marc Andro, Kubilay Uluat, Max Eickho lt, Habib Diouf, Adrian Rimmele, Jan 
Wester und ihrem Trainer Rheza Bashirpour. 
 

Die neue Ausgabe unserer Schulzeitung „Hochdahl Journal“ 
… von Herrn Schams und seinem Redaktionsteam erscheint am Donnerstag, 20. Oktober 2011, 
auf unserer Schul-Homepage. 
 

Weitere Termine: 
·  Schulkonferenz: Do., 20. Okt. 2011, 19.00 Uhr, Mensa 
·  " Steigerung der Konzentrationsfähigkeit - was hilft? Tipps und Empfehlungen für 

Eltern." Vortrag von Frau Andrea Lademann-Kolk am  
Di., 8. November 2011, 19.30 Uhr, Mensa 

·  Tag der offenen Tür: Samstag, 19. November 2011, 10.00-13.00 Uhr 
·  Schul-Adventsfeier Fr., 25. November 2011 (vor dem 1. Advent), 16.00-20.30 Uhr 
·  Fußballturnier  unserer Mannschaften mit den Mannschaften der Japanischen 

Internationalen Schule Düsseldorf am Montag, 28.11.2011, 17.00-20.00 Uhr; 
Sportplatz/Sporthalle 

·  Konzert unserer Big Band "Simply Blues" am Fr., 2.12.2011, 19.30 Uhr 
·  Elternsprechtag am Fr., 9.12.2011, 15.00-19.00 Uhr 
·  Weihnachtskonzert der Musikgruppen des 5. und 6. Jahrgangs am  

Donnerstag, 15.12.2011, 19.00 Uhr, Aula. 
·  Weihnachtspäckchen für bedürftige Menschen in Kooperation mit der TAFEL   

in Erkrath am Fr., 16.12.2011: Einsammeln der Päckchen in der Aula 
·  Ein zusätzlicher Informationsabend für Grundschuleltern findet  

am Di., 24.1.2012, um 19.00 Uhr, in unserer Aula statt. 
·  Hinweis: Der pädagogische Tag findet nicht am 13.2.2012 statt. Ein neuer Termin wird 

rechtzeitig bekannt gegeben. 
·  Die Studienfahrt nach Weimar mit dem 10. Jg. findet  

vom Sa., 25. 2. bis Mo., 27.2.2012 statt. 
·  Die Anmeldewoche für den neuen 5. Jg. (i. Schulj. 2012/13) findet  

vom 27.-29.2.2012 statt. 
·  Charity-Run für Collpani  am Di., 27. März 2012. 

 

Herzliche Grüße -  
 

Dieter Smolka      
 

E-Mail: Dieter-Smolka@gymnasium-hochdahl.de 
 


